
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nachhaltigkeitsbericht 2023 
 

B. Lütkenhaus GmbH 



Vorwort 

 

 

Das Jahr 2023 war geprägt von vielen 

Unsicherheiten. Doch bei Lütkenhaus haben wir 

diese Zeit genutzt, um unsere Stärken auszubauen 

und uns noch besser auf die Zukunft vorzubereiten. 

Ein wichtiger Schritt war die CSC-Zertifizierung mit 

dem Status Gold, welche unser Engagement für 

Nachhaltigkeit bestätigt. 

Ein weiterer Meilenstein ist der Generationswechsel 

in unserem Unternehmen. Meine Tochter Pia wird 

die Nachfolge antreten und führt unser 

Unternehmen langfristig in eine neue Ära. Mit ihrer frischen Perspektive und ihrem 

Engagement wird sie unsere Traditionen bewahren und gleichzeitig neue Wege beschreiten. 

Bereits im Jahr 2022 haben wir unseren ersten Nachhaltigkeitsbericht veröffentlicht. Mit 

diesem Bericht über das Jahr 2023 möchten wir Sie auf dem neuesten Stand halten und zeigen, 

welche Fortschritte wir seitdem gemacht haben. Wir sind stolz darauf, dass Nachhaltigkeit bei 

uns fest verankert ist und wir uns kontinuierlich weiterentwickeln. 

Nachhaltigkeit ist für uns mehr als nur ein Schlagwort. Es ist unsere Überzeugung, dass ein 

Unternehmen nur langfristig erfolgreich sein kann, wenn es seine Verantwortung für die 

Umwelt übernimmt. Deshalb setzen wir auf umweltfreundliche Materialien und Prozesse und 

arbeiten kontinuierlich daran, unseren ökologischen Fußabdruck zu verringern. 

Seit vielen Generationen prägt unsere Familie dieses 

Unternehmen. Mein Wunsch ist es, dass dieser Geist 

der Verantwortung und Nachhaltigkeit auch in 

Zukunft erhalten bleibt. Pia wird unser Familienerbe 

weiterführen und Lütkenhaus zu einem Vorreiter für 

nachhaltiges Bauen machen. Gemeinsam arbeiten 

wir daran, ein Unternehmen zu sein, das auch 

zukünftigen Generationen eine sichere Basis bietet. 

 

 

 

 

Ulrich & Pia Lütkenhaus 

 

 

 



LÜTKENHAUS – Strategie aus Beton 

 

Zement + Kies + H2O = Beton 

Dieses Jahrtausende alte Rezept in Ehren, ist es unsere Aufgabe – Beton Stück für Stück so weiterzuentwickeln, 

dass LÜTKENHAUS als Betonfertigteilwerk auch in Zukunft seiner Verantwortung für seine Umwelt nachkommt. 

Für uns soll Beton nicht nur Enkel-, sondern urenkelfähig werden, sodass unsere Enkel und Urenkel in stabilen, 

sicheren und langlebigen Gebäuden aus emissionsarmen und umweltverträglichen Baumaterialien aufwachsen. 

Unsere Ziele: 

- Ein zuverlässiger und loyaler Arbeitgeber & Partner zu sein - für unsere 

Mitarbeiter, Kunden und Lieferanten. 

- Wir forschen an zukunftsfähigen Lösungen zum Thema 

Rohstoffverknappung. 

- Die Entwicklung von klimagerechten Bauelementen für eine deutliche 

Emissions- und Rohstoffreduzierung. 

- Wir identifizieren sukzessive Energiefresser und reduzieren diese 

- Wir streben eine einfache Kreislaufwirtschaft an 

- Veränderung unserer Betonrezepturen zur Nutzung von CO2-armen 

Zementen. 

- Diese Ziele haben wir erreicht, wenn wir eine deutliche Emissions- und 

Rohstoffreduzierung erreicht haben.  

Wir sehen zudem die möglichst flexible Nutzung eines jeden Gebäudes existenziell für die maximal lange 

Lebensdauer. Hierzu unterstützen wir unsere Kunden seit dem 2. Quartal 2023 durch unseren Projektberater, im 

Rahmen unserer Vertriebsarbeit. Sollte dann doch das Ende der Lebenszeit eines Gebäudes erreicht sein, sind 

wir der Meinung, dass dieses möglichst vollständig der Kreislaufwirtschaft zurückgeführt werden muss. Wichtig 

ist, dass das gesamte Gebäude sortenrein recycelt werden kann. Nur so kann ein verantwortungsvoller Umgang 

mit unseren Rohstoffen stattfinden.  Mit unseren Betonfertigteilen sind wir auf dem Weg hierhin – für 2024 sind 

die ersten Versuche in diesem Bereich geplant.  

Im Folgenden werden wir unsere oben genannten Nachhaltigkeitsthemen, sowie die dazugehörigen 

Leistungsindikatoren (KPIs) präsentieren, welche wir im Hinblick auf unsere Nachhaltigkeitsziele ständig 

überwachen. Wir sind uns bewusst, dass unsere Leistungsdaten nur ein Teil unserer Nachhaltigkeitsbemühungen 

sind und nur durch stetige Optimierung Erfolg hat. Durch die Veröffentlichung unserer KPI´s in diesem Bericht 

zeigen wir unser Engagement für eine transparente und offene Kommunikation über unsere 

Nachhaltigkeitsleistung – mit dem Gedanken, eine nachhaltige Bauwirtschaft maßgeblich mitzugestalten. Wir 

möchten als gutes Vorbild und Innovationsreiter vorangehen. 

Der Mensch 

 

Energie 

CO2 - Reduktion  

Ressourcen 



LÜTKENHAUS - Energie & Umwelt 

 

LÜTKENHAUS hat sich zum Ziel gesetzt, bis 2030 klimaneutral zu produzieren. 

LÜTKENHAUS ist sich der Herausforderung bewusst, die der Klimawandel mit sich bringt und welchen großen 

Einfluss die Bauwirtschaft hierauf hat. Wir setzen uns deswegen aktiv für einen ressourcenschonenden und 

umweltbewussten Umgang mit all unseren Ressourcen, und somit auch für die deutliche Reduktion von CO2-

Emissionen, ein. Hierzu gehört für uns ein gewissenhafter Umgang mit Energie, eine überlegte Nutzung aller 

Ressourcen sowie eine verantwortungsvolle Landnutzung.  

LÜTKENHAUS hat es geschafft, trotz verringerter Produktion, dass der Energieverbrauch pro Kubikmeter kaum 

gestiegen ist. Den Grund der Reduktion der Emissionen des Stroms ist unten näher aufgeführt, zudem haben wir 

unsere Trockenkammern gerade nur so viel beheizt, dass keine Qualitätseinbußen aufkamen. Hierdurch konnten 

wir den Verbrauch für Heizöl und Erdgas trotz verminderter Produktionsmenge senken. Betrachtet werden 

zunächst, die bei uns intern erzeugten CO2-Emissionen. Zusätzlich ist eine Aufschlüsselung des CO2-Fußabdrucks 

unserer Zementmischung gezeigt. 

 

 

CO2-Emissionen 

CO2-Emissionen sind ein wesentlicher Punkt für die Nachhaltigkeit von LÜTKENHAUS. Sie geben Aufschluss 

darüber, wie viel Kilogramm Kohlenstoffdioxid (CO2) durch die Aktivitäten des Unternehmens freigesetzt wird 

und somit, welchen Beitrag wir zur Bekämpfung des Klimawandels leisten müssen. 

 

Im Jahr 2023 hat LÜTKENHAUS insgesamt 65.000 m³ 

Beton produziert.  

Bezogen auf produzierte Kubikmeter Beton haben 

wir 2023 zu 2022 eine Reduktion der CO2-

Emissionen von gut 20% erreicht. 

 

 

 

Jahr CO2-
Emissionen 
[Kg] 

Produzierter 
Beton m³ 

CO2-
Emissionen  

2022 2.061.306,10  79.000 m³ 26,09 Kg/m³ 

2023 1.354.045,13  65.000 m³ 20,83 Kg/m³ 



Energieträger 

Im gesamten Produktionsablauf sind 1.354.045,13 Kg Co² emittiert worden.  Das entspricht 20,83 kg CO2-

Emissionen pro m³ Beton, welche von der Beschaffung der Rohstoffe, bis zum fertigen Produkt entstanden sind. 

2023 konnte der CO2-Verbrauch durch die neue PV-Anlage deutlich gesenkt werden. Da Heizöl zusätzlich einen 

großen Einfluss auf unsere CO2-Emissionen hat, planen wir bis 2025 die Beheizung unseres Verwaltungstraktes 

und der neuen Sozialräume auf eine Wärmepumpenheizung und eine Pelletheizung umzustellen, sodass die 

Emissionen im Bereich Heizöl deutlich verringert werden. 

 

 

Stromverbrauch 

Den Leistungsdaten von 2022 ist zu entnehmen, dass ca. 40% aller CO²-Emissionen von LÜTKENHAUS auf den 

genutzten Strom zurückzuführen waren. Diese konnten wir nun deutlich durch die 2023 in Betrieb genommene 

Photovoltaikanlage senken. Wie der untenstehenden Tabelle zu entnehmen ist, hat die PV-Anlage ca. 40% unseres 

gesamten Energieverbrauchs hergestellt. Zu beachten ist, dass nur für die Produktion wirklich genutzte Energie, 

also 64,71% der von der PV-Anlage produzierten Energie, im Folgenden berücksichtigt wird. Somit haben wir 26% 

unseres gesamten Stromverbrauchs direkt mit Solarenergie aus unserer PV-Anlage decken können. Der Rest 

wurde ins Netz eingespeist. 

 

Insgesamt konnten wir durch die PV-Anlage unsere CO2-Emissionen pro genutzte KWh um über 50% reduzieren! 

 

 

 

 
Energieträger 

 

 
Menge 

 
CO2-

Emissionen 

 
% 

 
Dieselkraftstoff 

 

 
182.000 l 

 

 
575.029,00 Kg 

 
42,5 

 
Heizöl 

 

 
110.650 l 

 

 
342.369,32 Kg 

 
25,3 

 
Erdgas 

 

 
35.000 m³ 

 

 
84.418,60 Kg 

 
6,2 

 
Strom 

 

 
1.849.590 kWh 

 

 
352.228,21 Kg 

 
26,0 

 
Summe 2023 

 

  
1.354.045,13 Kg 

 

 
Jahr 

Gesamt 
[kWh] 

PV-Anlage 
[kWh] 

Prod. PV/ 
Verbrauch 

davon Eigen-
verbrauch 

 
[%] 

davon 
Einspeisung 

 
[%] 

 
2023 

 

 
1.849.590 

 
753.307 

 
40,7% 

 
481.018 kWh 

 
64,71

% 

 
262.289 kWh 

 
35,29 

 

2022 

 

 
2.121.990 

 
0 

 
0% 

 
0 kWh 

 
0% 

 
0 kWh 

 
0% 

Jahr Menge [kWh] CO2-Emissionen [Kg] Kg CO2 pro kWh 

2022 2.121.990 852.512,9 0,40 Kg-CO2/kWh 

2023 1.849.590 352.228,2 0,19 Kg-CO2/kWh 
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Kg CO2/m³ prod. Beton
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Rohstoffe & Ressourcen 

 

Klinkeranteil 

Zementart Menge 
2022 
[to] 

 Menge 
2023 [to] 

 

 
CEM I 
95% Klinker 

 
20.045 

 
91,4% 

 
17.441 

 
86,5% 

 
CEM III 
62,5% Klinker 

 
1.875 

 
8,6 % 

 
2.726 

 
13,5% 

 

Der Großteil der CO2-Emissionen der Bauwirtschaft ist auf die Herstellung von Zement zurückzuführen. Aus 

diesem Grund unterstützen wir unsere Zementlieferanten bei der Entwicklung von umweltverträglicheren 

Zementen. Wie der oberen Tabelle zu entnehmen ist, haben wir 2023 zu 2022 unsere Rezepte so 

weiterentwickelt, dass wir deutlich mehr CEM III genutzt haben. In 2024 streben wir den Ausbau der Nutzung 

von CEM III-Zementen sowie Recyclingmaterial in weiteren Produktionshallen an.  

 

 

Nutzung sekundärer Materialien 

Zusätzlich zur zukünftigen CO2-Einsparung durch die Weiterentwicklung von Zement substituieren wir zusätzlich 

einen Teil des Zements durch Flugasche. Flugasche ist ein Abfallprodukt, welches bei der Verbrennung von Kohle 

entsteht. Durch unsere standortbedingte Nähe zum Ruhrgebiet, wo viele Kohlekraftwerke aktuell noch in Betrieb 

sind, ist es für uns möglich dieses Material mit wenig Fahrtweg zu beziehen. Im Jahr 2023 haben wir 2.895 Tonnen 

Flugasche in unserer Produktion verarbeitet, das sind etwa 14% der verarbeiteten Zementmengen. 

 

 

Restbeton/ Rückbeton 

Durch modernste Steuerung und Computer-

unterstützung entsteht in unseren Produktionshallen 

möglichst wenig überschüssiger Beton. Aus 

Qualitätssicherungsgründen fallen jedoch regelmäßig 

kleine Mengen an Restbeton an. Diese sieht 

LÜTKENHAUS nicht als Abfall, sondern verarbeitet den 

Beton je nach Produktionsstätte weiter. Zum einen 

nutzen wir den Restbeton zum Anfertigen von Beton-

Stapelblöcken, zum anderen kann unsere 

Recyclinganlage den überschüssigen Beton in seine 

jeweiligen Bestandteile aufteilen, sodass diese in den 

Produktionsablauf zurückgeführt werden können. 

 

 

 
Umweltindikator 

Beton 
C40/50 
CEM I 

Beton 
C40/50 
CEM III 

GWP netto  
[kg CO2eq/kg] 

 
211 

 

 
157 

 
Einsparung CO2   
CEM III gegen CEM I 

 
25% 



LÜTKENHAUS - Mitarbeiter 

 
Eine langfristige Nachhaltigkeitsstrategie ist nur in Zusammenarbeit mit unseren Mitarbeitenden zu erreichen. 

Denn erst mit den Menschen, welche hinter LÜTKENHAUS und unserem Nachhaltigkeitsgedanken stehen, können 

wir diesen sukzessive umsetzen. Wir setzen alles daran, um unseren Mitarbeitenden einen sicheren und 

verantwortungsvollen Arbeitsplatz zu bieten. Kurzfristige Homeofficeabsprachen, Teilzeit und Wiederaufstockung 

sowie ein interner Wechsel des Arbeitsplatzes, sind nur einige unserer Möglichkeiten, Beruf und Privatleben 

miteinander zu vereinbaren. 

LÜTKENHAUS ist sich bewusst, dass die Gesundheit und das Wohlbefinden der Mitarbeitenden eine 

entscheidende Rolle für den Erfolg des Unternehmens spielen. Wir glauben, dass eine gesunde und zufriedene 

Belegschaft produktiver, innovativer und kreativer arbeitet. Deshalb legen wir großen Wert darauf, unseren 

Mitarbeitenden eine gesunde Arbeitsumgebung zu bieten. Wasser, Kaffee sowie Softdrinks stehen für alle 

Mitarbeiter jederzeit bereit. 

Wir nehmen unsere Verantwortung ernst und setzen uns kontinuierlich für die Verbesserung unserer 

Arbeitsabläufe ein, um sicherzustellen, dass die Arbeitssicherheit und der Gesundheitsschutz unserer 

Mitarbeitenden jederzeit gewährleistet ist. Regelmäßige Schulungen für ein stetiges Bewusstsein für 

Arbeitssicherheit ist für uns selbstverständlich und ein wichtiger Grundstein zur Unfallverhütung. Arbeits- und 

Sicherheitsausrüstung, wie Sicherheitsschuhe, Helme, Gehörschutz und Handschuhe werden kostenlos zur 

Verfügung gestellt. Vorgeschriebene Vorsorgeuntersuchungen werden durch den von uns beauftragten 

medizinischen Dienst durchgeführt. Darüber hinaus werden auch Untersuchungen auf freiwilliger Basis 

angeboten.  

LÜTKENHAUS legt großen Wert auf die kontinuierliche berufliche Fortbildung unserer Mitarbeitenden. Wir bieten 

hier regelmäßige Schulungen und Trainings an, um das fachliche Know-how unserer Mitarbeitenden zu erweitern 

und auf dem neuesten Stand zu halten. Wir sind der Überzeugung, dass nur durch eine kontinuierliche 

Weiterbildung unserer Mitarbeitenden eine nachhaltige Geschäftsentwicklung möglich ist. Deshalb möchten wir 

diese langfristig weiter ausbauen und zusätzlich mehr Schulungen zu Softskills und mentaler Gesundheit 

anbieten. Hiervon versprechen wir uns eine Förderung des Wohlbefindens unserer Mitarbeiter sowie eine 

Stärkung des positiven Arbeitsklimas und damit auch eine Steigerung der Arbeitsqualität.  

Ein besonderes Augenmerk legen wir bei LÜTKENHAUS auf unsere Ausbildungsberufe. Unsere aktuellen 

Ausbildungsbereiche befinden sich in der Verwaltung, unserem IT-Bereich und in der Lagerlogistik. Langfristig ist 

es unser Ziel zusätzlich vermehrt in der Produktion und der Betriebstechnik auszubilden. Da die persönliche 

Entwicklung mit einer Berufsausbildung nicht abgeschlossen sein muss, ermöglichen und fördern wir ein 

berufsbegleitendes Studium oder die Weiterbildung zum Meister/ Techniker für unsere Mitarbeitenden. Gut 

ausgebildetes Fachpersonal ist das Fundament unseres Erfolgs. 



Regionalität 

Als Familienunternehmen mit über 115-jähriger Geschichte, ist LÜTKENHAUS seit über einem Jahrhundert tief 

mit der Region verwurzelt. 

Als Unternehmen mit Sitz in Dülmen ist sich LÜTKENHAUS der sozialen Verpflichtungen in der Region Münsterland 

bewusst. Wir setzen uns für die Förderung des Handwerks ein, engagieren uns für die Jugend und unterstützen 

gemeinnützige Organisationen. Wir sind stolz darauf, Teil einer engagierten Gemeinschaft zu sein und werden 

uns auch in Zukunft für die Entwicklung unserer Region einsetzen. 

Wir ermutigen unsere Belegschaft, ihre Fähigkeiten und Talente in den Dienst der Gemeinschaft zu stellen. 

LÜTKENHAUS ist stolz darauf, dass viele unserer Mitarbeitenden in ihrer Freizeit ehrenamtlich tätig sind. Dies 

unterstützen wir auf vielfältige Weise. 

Regelmäßig kommunizieren wir aktiv mit der Kommune und informieren diese über alle Aspekte, die einen 

erheblichen Einfluss auf sie haben oder haben könnte. Etwa eine Verstärkung/ Verringerung ökonomischer 

Aktivitäten sowie mögliche Belastungen auf Mensch, Umwelt und Verkehr. Ebenso möchten auch wir über 

Veränderungen in der Kommune informiert bleiben. Unter anderem sind unsere Informationswege über unseren 

Instagram- & Facebookkanal sowie Zeitungsartikel in den kommunalen Zeitungen. 

Nicht nur bei uns und unseren Mitarbeitenden hat Regionalität eine große Bedeutung, auch in der 

Zusammenarbeit mit Fremdfirmen setzen wir auf langfristige Geschäftsbeziehungen zu regionalen 

mittelständischen Unternehmen. Hierdurch können wir langfristige Synergien aus der Region erwirken – das 

Fundament unseres über 115-jährigen Bestehens. 

LÜTKENHAUS ist aktives Mitglied in der Handwerkskammer Münster sowie in der IHK Nord Westfalen. Unser 

Geschäftsführender Gesellschafter Ulrich Lütkenhaus ist in der Handwerkskammer seit über 30 Jahren 

ehrenamtlich als Obermeister der Baugewerkeninnung und Vorstandsmitglied der Kreishandwerkerschaft 

Coesfeld tätig. In seine Fußstapfen tritt seine Tochter und Nachfolgerin Pia Lütkenhaus, als Mitglied der 

Handwerksjunioren Münster. 

Seit 2022 sind wir Mitglied im BVMW, dem Bundesverband Mittelständischer Wirtschaft, mit dem Gedanken noch 

mehr mit anderen Unternehmen in Kontakt zu treten und den Mittelstand zu stärken. Hier wird vor allem das 

Netzwerk des jungen Mittelstands sehr aktiv genutzt, um Synergien für die eigene Unternehmensnachfolge zu 

erhalten. 

LÜTKENHAUS vertritt die Philosophie von Transparenz und Offenheit. Es ist Tradition, dass wir gerne Gäste 

empfangen und diesen stets eine Führung durch die Produktion geben. 2023 haben wir begonnen, diese 

Führungen an festen Terminen und dadurch deutlich häufiger anzubieten. Wir freuen uns, unseren Kunden, aber 

auch Schulklassen und Studenten unsere Produktion zu zeigen. Wir sind der Überzeugung, dass diese Offenheit 

Vertrauen schafft und das Verständnis für unseren Produktionsablauf stärkt. In 2024 möchten wir zusätzlich 

Schulungen und Seminare für Kunden, Architekten, Ingenieuren und Polieren anbieten. 

 

Qualität 

Tradition + Erfahrung + Weiterentwicklung = LÜTKENHAUS-Qualität 

„Aus unserer Tradition wächst die Verantwortung, dem Kunden nur beste Qualität zu liefern.“ 

Unseren Kunden herausragende Qualität zu liefern, steht bei LÜTKENHAUS an erster Stelle. Deshalb trägt jeder 

einzelne Mitarbeitende – von unseren Auszubildenden, über die Produktion und die Verwaltung, bis hin zu 

unseren hochqualifizierten Ingenieuren – eine große Verantwortung für die LÜTKENHAUS-Qualität. In 

regelmäßigen Schulungen und Audits werden unsere Mitarbeitenden weitergebildet und über die neuesten 

Entwicklungen informiert. So garantieren wir unseren Kunden, dass jeder Mitarbeitende Spezialist in seinem Fach 

ist und in jeder Hinsicht kompetente Beratung bietet. 



Das Qualitätsmanagement von LÜTKENHAUS arbeitet seit 1996 nach der Europa-Norm DIN EN ISO 9001. 

Hierdurch können wir durchgängige und transparente Prozesse von der Auftragserfassung, bis hin zur 

Produktionsdokumentation gewährleisten. Nicht nur unsere Techniker, Meister und Ingenieure, sondern auch die 

Geschäftsführung ist in die Prozesse der Qualitätssicherung involviert. Damit ermöglichen wir unseren Kunden 

und Partnern unsere Leistungen transparent und objektiv zu beurteilen – ein guter Grundstein für unsere 

Kundenzufriedenheit. 

Wir legen neben der Sicherung einer gleichbleibenden, hohen Qualität auch großen Wert auf die kontinuierliche 

Verbesserung unserer Produkte und Dienstleistungen. Um dieses Ziel zu erreichen sind wir bestrebt, unsere 

Geschäftsprozesse und -praktiken kontinuierlich zu überprüfen und zu optimieren. Dazu gehört auch die Arbeit 

innerhalb der SYSPRO-Qualitätsgemeinschaft e.V., in der sich seit 1991 innovative Unternehmen der 

Betonfertigteil-Industrie zusammenschließen, um hochprofessionelle Qualitätsprodukte zu entwickeln. 

 

 

 

 

 

 

Rechtschaffenheit 

Rechtschaffenheit ist ein Grundwert von LÜTKENHAUS, der sich in unserem Verhalten gegenüber Mitarbeitenden, 

Kunden und der Gesellschaft widerspiegelt. Die gesellschaftlichen, kulturellen, wie auch soziale Regeln sind 

Grundpfeiler unseres Tuns. Alle Menschen sind für uns, wie vor dem Gesetz, gleich. Wir glauben daran, dass die 

Würde des Menschen unantastbar ist und respektieren die Freiheit des Glaubens. 

In unserem täglichen Handeln legen wir Wert auf Fair Play, Anstand und Respekt. Jeder Mitarbeitende hat die 

gesetzlichen Vorschriften zu beachten. Wir dulden keine Verstöße gegen Gesetze und Regelungen, insbesondere 

im Hinblick auf Korruption und Bestechung. Wir glauben an die Regeln des freien Marktes und treten für faire 

Wettbewerbsbedingungen ein. Geschenke werden von uns lediglich im Rahmen allgemeiner Gepflogenheiten 

akzeptiert und wir stellen sicher, dass diese keinen Einfluss auf unsere Geschäftsentscheidungen haben. 

Im Einklang mit unseren Grundsätzen der Rechtschaffenheit ist es uns wichtig, eine offene und transparente 

Kommunikation mit unseren Mitarbeitenden, Kunden und Partnern zu pflegen. Wir fördern ein Umfeld, in dem 

alle Meinungen und Ansichten gehört werde und in dem alle Mitarbeitenden in der Lage sind, Bedenken oder 

Anliegen ohne Furch vor Repressalien anzusprechen. 

Als verantwortungsbewusstes Unternehmen tragen wir auch zur Einhaltung ethischer Standards in unseren 

Lieferketten bei. Wir achten darauf, dass unsere Lieferanten und Partner die gleichen Werte und Standards wie 

LÜTKENHAUS haben und arbeiten aktiv daran, unsere Beschaffungsketten zu verbessern. 

Für uns ist es eine Selbstverständlichkeit, alle rechtlichen Vorgaben in unseren Arbeitsabläufen einzuhalten. 

Zudem legen wir großen Wert darauf, dass unsere Mitarbeitenden diese Verpflichtung ebenfalls ernst nehmen. 

Eine rechtschaffene und verantwortungsvolle Arbeitsweise ist für uns unerlässlich und stellt die Basis für den 

Schutz unserer Mitarbeitenden sowie unserer Kunden und Geschäftspartner dar. Im Gegenzug erwarten wir auch 

von allen zuvor genannten, ebenso nach diesem Verständnis zu leben.  
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